
 

Erfahrungsbericht für BayBIDS-StipendiatInnen 
 
Name Ihrer Hochschule: 
Technische Universität München  

 
Studiengang und -fach: 
Mathematik (B.Sc.)  

 
In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 
1. Semester  

 
In welchem Jahr haben Sie mit Ihrem Studium begonnen?  
2021  

 
In welchem Zeitraum haben Sie Ihr Stipendium bekommen? 
Oktober 2021 bis September 2022  
 
 

Informationen zur Deutschen Auslands- oder Partnerschule 

 
Name Ihrer Heimatschule:  
Galabov-Gymnasium Sofia  

 
Adresse Ihrer Heimatschule  
Bulgarien, 1000 Sofia; Pozitano-Str. 26     

 
 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

 
Warum haben Sie sich für ein Studium in Deutschland und speziell in Bayern 
entschieden?  
Es ist kein Geheimnis, dass Deutschland richtig gute berufliche Möglichkeiten für qualifizierte 

Kader anbietet und diese entsprechend auf die Berufswelt vorbereiten kann. Bayern ist 



 

wiederum die Heimat meiner Wunschuni und dazu noch eine zauberhafte Mischung aus reicher 

Kultur, Traditionen, Modernität und Natur. Dieses Angebot war für mich unwiderstehlich. 
 
Warum haben Sie sich für Ihre Hochschule entschieden? 
Der Hauptgrund ist das ansprechende Angebot in meinem Fachgebiet. Nach einem Semester 

kann ich mit Genugtuung sagen, dass sich meine Erwartungen hinsichtlich der Lehre und 

meiner Kommilitonen bestätigt haben. Weitere Faktoren für meine Wahl sind der hervorragende 

Ruf der Universität, die ehrgeizigen Studenten und nicht zuletzt Bayern selbst (aus den im 

vorherigen Punkt genannten Gründen). 

 

 

Vorbereitung auf das Studium in Deutschland und in Bayern 

 
Wo haben Sie Informationen zum Leben und Studieren in Bayern gefunden? 
Als sehr wertvolle Quelle von Informationen kann ich die hier studierenden Absolventen meiner 

ehemaligen Schule hervorheben. Die Internetsuche war natürlich auch unumgänglich, aber die 

persönliche Erfahrung war für mich nützlicher. 

 

Welche Internetseiten, Beratungsangebote etc. haben Sie genutzt? 
An konkrete Internetseiten erinnere ich mich nicht mehr, aber mit der Universität war ich im fast 

ständigen Kontakt. Die Informationen und die Beratung, die ich von den Mitarbeitern bekommen 

habe, waren sehr hilfreich.   

 
Gab es an Ihrer Heimatschule Informationsveranstaltungen zum Studium in Deutschland? 
Wenn ja, welche (z.B. Vorträge, Studien- und Berufsmessen)? 
Ja, soweit ich mich erinnere, gab es Online-Vorträge verschiedener Universitäten und 

Organisationen sowie Berufsberatung mit einem Berater aus Deutschland. 

 
Welche Informationsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Land? Wo gab es Schwierigkeiten? 
Haben Ihnen die Informationen weitergeholfen? Wo gab es Schwierigkeiten, auf welche 
Fragen haben Sie keine Antworten erhalten? 
Die Information über Studium im Ausland, die man z. B. Im Internet finden kann, ist ziemlich 

umfangreich, aber der Bewerbungsprozess war nicht besonders klar beschrieben, oder 

zumindest sieht er am Anfang sehr umständlich aus. Der Behördengang ist unangenehm, 



 

insbesondere, wenn die Behörden Fehler bei der Bearbeitung der Unterlagen machen (ich habe 

bittere Erfahrung damit), aber trotz aller Nerven finde ich es sicherer, alles selber zu machen, 

denn über verschiedene Firmen, die das Ganze gegen Bezahlung erledigen, habe ich auch 

Schlechtes gehört (abgesehen von den Kosten). Und irgendwelche Pannen könnten die 

Bewerbung zum Scheitern bringen. 

 
Haben Sie ein Visum für Ihren Aufenthalt benötigt? Bitte schildern Sie, wie und wo Sie es 
beantragt haben, wie lange die Beantragung gedauert hat, welche Probleme aufgetreten 
sind usw. 
Ein Visum habe ich nicht benötigt. 

 

 

Informationen zum Studium in Bayern 

 
Welche Formalitäten mussten Sie nach Ihrer Ankunft in Deutschland erledigen (z.B. 
Krankenversicherung, Aufenthaltsgenehmigung, Einwohnermeldeamt)? Was sollten 
zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie ihnen geben? 

Ich musste mich lediglich bei der Kreisverwaltung anmelden, was einfach per E-Mail erfolgen 

konnte. Für die Krankenversicherung kann man sorgen (und muss man sorgen, um 

immatrikuliert zu werden), bevor man in Deutschland angekommen ist. Wenig überraschender 

Tipp: Man soll versuchen, alle Formalitäten vor Anfang des Studienjahres zu erledigen, denn 

das Studium ist sehr gewöhnungsbedürftig und man muss sich drauf konzentrieren. 

 

Welche Angebote und Einführungsveranstaltungen gibt es an Ihrer Hochschule speziell 
für Studienanfänger (z.B. Einführungstage, gemeinsamer Stammtisch/Kneipenbummel)? 
Gibt es besondere Angebote für internationale Studierende? 

Für Erstis gab es am Anfang sowohl Studieneinführungstage (Campusführungen, 

Kneipentouren, Fachschaftsvorstellung, Infoveranstaltungen etc.) als auch Vorkurse für 

verschiedene (zumindest einige) Studiengänge. Es gab (glaube ich) auch zusätzliche Angebote 

für ausländische Studenten, die ich jedoch nicht genutzt habe, weil keine freien Plätze 

übriggeblieben waren. 

 

 



 

An wen kann man sich bei Fragen und Problemen wenden (z.B. Akademisches 
Auslandsamt, Studienberatung, Tutoren)?  
Je nach Art des Problems kann man sich an Kommilitonen aus höheren Semestern, Tutoren, 

Dozenten, an die Fachschaft oder an die offizielle Anlaufstelle (z.B. Studienberater) wenden. 

Alle sind hilfsbereit, man muss sich nur trauen um Hilfe zu bitten. 

 

Was gefällt Ihnen an Ihrem Studium und an Ihrer Hochschule? Was gefällt Ihnen nicht so 
gut? 

Einen besonderen Eindruck haben mir die Dozenten und die Tutoren gemacht. Sie sind sehr 

nett und gehen auf jede Frage ein. Außerdem fühle ich mich am Campus einfach sehr wohl, 

man arbeitet und lernt mit Genuss. Die Umgebung eignet sich perfekt dafür. 

Was mir nicht gefallen hat, ist nur es, dass sich einige Dozenten für Online-Vorlesungen 

entschieden haben, obwohl Präsenzlehre möglich war. Hoffentlich spricht man bald nicht mehr 

über Online-Unterricht und G-Regeln. 

 
Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen? 

Definitiv. Man findet hier Ruhe und Spannung, Förderung und Forderung – so kann man das 

Beste aus sich herausholen. 

 

Was haben Sie nach dem Abschluss Ihres Studiums vor (z.B. Masterstudium, Rückkehr 
ins Heimatland)? 

Nach dem Bachelorabschluss will ich auf jeden Fall mit einem Master weitermachen und dann 

eventuell noch Promotion. Es ist aber zu früh darüber zu sprechen. 

 

 

Unterkunft und Leben 

 
Was gefällt Ihnen an Bayern und an Ihrer Stadt? Was gefällt Ihnen nicht so gut? 

Als Vorteil kann ich den Kulturreichtum (Architektur, Museen usw.) und die prächtige Natur 

hervorheben. Einzig gefällt mir das gewöhnliche Gedränge im Zentrum von München nicht. 

Etwas Anderes kann man aber in keiner Großstadt erwarten. 

 



 

Bitte beschreiben Sie Ihre Unterkunft: Wohnen Sie alleine oder haben Sie Mitbewohner? 
Wohnen Sie in der Innenstadt oder eher außerhalb? Wie groß ist die Entfernung zu Ihrer 
Hochschule? 

Ich wohne mit einer Mitbewohnerin und wir teilen die Mietkosten. Unsere Wohnung ist zwar 

eher am Rand der Stadt und ungefähr 30 km von meiner Uni entfernt, aber trotzdem ist eine 

Wohnung immer besser als keine. 

 

Wann und wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden (z.B. bestimmte Internetseiten, 
Studentenwerk, über Freunde)? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche geben?  
Ich habe meine Wohnung als privates Wohnungsangebot relativ früh (im August vor dem 

Semesterbeginn) auf studentenwerk.de gefunden. Ein wichtiger Tipp wäre es, regelmäßig und 

auf vielen verschiedenen Internetseiten zu suchen. Aber Achtung: man muss auf Betrüger 

aufpassen – kein Geld ohne Vertrag! 

 

Wie viel Miete zahlen Sie pro Monat?  
Knapp 250 Euro, aber diesen Preis verdanke ich reinem Glück mit der Wohnungssuche. 

 
Wie viel bezahlen Sie im Monat neben der Miete für Essen, Freizeit etc.? 
Für Essen bezahle ich monatlich ca. 120 Euro, aber ich bin eher sparsam. Anderen genügen 

auch 200 Euro nicht. Freizeit hatte ich in der Vorlesungszeit kaum und deshalb waren meine 

monatlichen Ausgaben dafür überschaubar. Aber man dürfte bis zu 80-100 Euro einplanen, 

wenn man z. B. irgendwohin reisen möchte oder regelmäßig ausgeht. 

 

Nutzen Sie den öffentlichen Nahverkehr (U-Bahn, Straßenbahn, Bus usw.)? Wie zufrieden 
sind sie damit? Wie hoch sind die Kosten pro Monat? 

Regelmäßig benutze ich S- und U-Bahn. Zum einen ist das Verkehrsnetz in München sehr groß, 

dicht und reicht bis außerhalb der Stadt. Man kann Seen oder zahlreiche kleine gemütliche 

Städtchen in der Nähe von München einfach mit der S-Bahn ohne zusätzliche Kosten besuchen. 

Zum anderen aber kommen relativ oft Probleme vor – z. B. Zugverspätungen oder gar 

Zugausfälle. Außerdem wird der Verkehr durch Bauarbeiten an mehreren Orten in der Stadt 

verlangsamt. Gibt es irgendwo Zugspanne, so kann ein Großteil des S-Bahn-Netzes 

stundenlang außer Betrieb bleiben. Damit habe ich leider Erfahrung. 

Ansonsten betragen die monatlichen Kosten momentan gut 30 Euro für das gesamte 

Verkehrsnetz (202 Euro für das ganze Semester (und der Preis steigt!)). 

 



 

Beschreiben Sie bitte kurz den Ort Ihrer Hochschule. Wie ist das Freizeit-/Sport-
/Kulturangebot? 

Mein Campus befindet sich außerhalb von München und ist quasi eine kleine Stadt. Ich finde 

sie äußerst gemütlich. Dort liegt auch ein kleiner Park mit Seen und neben meinem 

Fakultätsgebäude gibt es Basketball- und Volleyballplatz sowie Tische für Tischtennis. Dazu 

gibt es auch zahlreiche weitere Sportmöglichkeiten auf verschiedenen Professionalitätsstufen, 

es werden verschiedene Spiele und Seminare organisiert – insgesamt passieren an der Uni 

neben dem Lehrbetrieb viele andere Dinge, die ich nicht mal alle kenne, aber jedenfalls gibt es 

etwas für jeden. 

 

 

BayBIDS-Stipendium 

 
Wie sind Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam geworden? (z.B. auf der 
BayBIDS-Homepage, durch Studien- und Berufsberater und -beraterinnen an Ihrer 
Heimatschule)  
Durch den Studienberater meiner ehemaligen Schule. 

 

Hatten Sie während des Bewerbungsverfahrens Kontakt zu BayBIDS? Wurden Ihre 
Fragen beantwortet? 

Ja und ja. Meine Fragen wurden alle nicht nur beantwortet, sondern sehr schnell und sehr 

genau. 

 

Ort, Datum: 
 München, den 12. März 2022      


